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Anfang des 20. Jahrhunderts wollte 
Esch an der Alzette seine Rolle als 
wirtschaftliches Zentrum gegenüber 
der politischen Hauptstadt Luxemburg 
ausbauen. Das florierende Handwerk und 
die aufkommende Industrie rivalisierten 
auch auf dem Gebiet der Architektur. Die 
Bauherren kamen aus Deutschland, Bel-
gien, Frankreich, Italien und Luxemburg 
und ließen Elemente aus ihren Heimat-
ländern in die neu errichteten Häuser 
einfließen. So kreuzen sich seitdem viele 
Stilrichtungen in Esch. Hierzu bietet sich 
ein architektonischer Rundgang an. 

In der Stadtmitte bietet die Alzettestra-
ße mit ihren zahlreichen Seitengassen 
in einem freundlichen und angenehmen 
Umfeld viele Shopping-Möglichkeiten. 
Die längste Einkaufsmeile des Landes 
verbindet die zwei wichtigsten öffentli-
chen Plätze der früheren „Eisenmetropo-
le“. Der Rathausplatz sowie der Platz des 
Wiederstands bieten zahlreiche Terras-
sen und Sitzgelegenheiten.

Zum Herzstück des Stadtviertels 
Belval gehören die beiden restaurierten 
Hochöfen aus den Jahren 1965 und 1970, 
welches Zeitzeugen aus der regionalen 
Geschichte sind. Sie erinnern an die wirt-
schaftliche Emanzipation sowie an die 
Entwicklung der Luxemburgischen Stahl-
industrie.  Die Hochöfen Belvals sind eine 
der fünf Attraktionen der touristischen 
Entdeckungsroute „Minett Tour – from 
earth to steel“. 

Esch bietet eine große Auswahl kultu-
reller Sehenswürdigkeiten: Das National-
museum der Widerstandsbewegungen, 
Kulturfabrik, St. Joseph Kirche, Theater 
mit internationalen Darbietungen, Kunst-
galerien, Bibliothek, Musikkonservato-
rium und zahlreiche Veranstaltungen, 
wie die jährlich stattfindende „Nuit de la 
Culture“, sowie mehrere grüne Lungen.

Der Stadtpark „Gaalgebierg“ ist über 
die Fußgängerbrücke am Bahnhof 
schnell erreichbar. Das Freizeit- und 
Erholungszentrum am Galgenberg bietet 
unzählige Freizeit und Sportmöglich-
keiten. Vor allem bezeichnet man diese 
Gegend gerne als Paradis für jeden 
Mountainbiker und Wanderer. Nicht 
zu verpassen ist der Tierpark „Escher 
Déierepark“ mit seinen Baumhäusern, 
welcher sich oberhalb des Parkes, gleich 
neben dem Campingplatz befindet, sowie 
das Naturschutzgebiet Ellergronn, das 
Ausgangspunkt für Wanderungen und 
Lehrpfade ist. n  villeesch.lu

Oben:  
Entspannung und Na-

tur, nur wenige Geh-
minuten vom Zentrum 
entfernt: der Stadtpark 

Gaalgebierg.

Unten:  
Der Escher Déierepark 
bietet 25 Tierarten auf 

zwei Hektar Fläche. 
Der Eintritt zum Tier-

park ist kostenlos.

reche Seite:  
Die futuristische 

Fußgängerbrücke 
„Passerelle“ hat Archi-
tekturauszeichnungen 

gewonnen.
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Weltstadt im Kompaktformat
Esch-Alzette ist die zweitgrößte Stadt Luxemburgs, 2022 Kulturhauptstadt 
und bietet zahlreiche kulturelle, geschichtliche und architektonische Reize  
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